
Die Schweizer Taskforce zur Unterstützung für das ukrainische Gesundheitswesen hilft ukrainischen 
Kolleg:innen mit Spenden, Partnerschaften und Wissen. Die Taskforce gibt es nun fast ein Jahr.

Schweizer Taskforce für die Ukraine

Am 24. Februar 2022 ist das ukrainische Gesundheits-
personal mit persönlichen Koffern zur Arbeit einge-
rückt, um in den folgenden Wochen ununterbrochen 
in den Spitälern und Kliniken zu arbeiten. Seit Aus-
bruch des Krieges ist fast ein Jahr vergangen, aber 
der Druck auf das ukrainische Gesundheitssystem ist 
weiterhin enorm hoch. Für Schweizer Verhältnisse ist 
dies kaum vorstellbar, sind doch die Spitäler und das 
Personal auch schon in Friedenszeiten stark belastet. 

Unterstützung mit Spenden und Wissen
Seit Beginn des Krieges hilft die Schweizer Task-
force zur Unterstützung für das ukrainische Gesund-
heitswesen1 den ukrainischen Kolleg:innen mit Ma-
teriallieferungen, Wissenstransfer und kollegialem 
Austausch. Die Taskforce fördert Partnerschaften 
zwischen schweizerischen und ukrainischen Spitälern 
und Kliniken. Schweizer Gesundheitsinstitutionen sind 
interessiert daran, sich mit ihren ukrainischen Kol-
leg:innen auszutauschen. Ausserdem unterstützt die 
ukrainische Botschaft in der Schweiz das Projekt. 

Während der turbulenten vergangenen Monate hat 
unsere Taskforce mit vielen Organisationen an vier 
Schwerpunkten zusammengearbeitet: 

Aufbau von Partnerschaften mit Spitälern: Unsere 
Partnerinstitutionen sind ukrainische Spitäler, mit de-
nen wir in engem Kontakt stehen. Wir unterstützen den 
gegenseitigen Austausch, zum Beispiel bei der Be-

schaffung von medizinischem Material, mit Beratung 
bei der Therapie komplexer Patient:innen und bei der 
Weiterbildung. Einige Spitäler haben Partnerspitäler in 
der Schweiz, von denen sie unterstützt werden. In der 
Ukraine arbeiten wir derzeit mit rund zehn Spitälern 
zusammen, darunter Ohmatdyt, dem grössten Kinder-
spital der Ukraine in Kiew. 

Austausch von medizinischem Wissen: Auf Wunsch 
unserer ukrainischen Kolleg:innen haben wir zusammen 
mit der ATLS Switzerland eine Kurzversion des «Advan-
ced Trauma Life Support»-Kurses auf Zoom erstellt. 
Gleichzeitig haben wir in Zusammenarbeit mit Swiss 
Medi Kids und der Ukrainischen Gesellschaft für Päd-
iatrie die «Advanced Paediatric Life Support»-Kursvi-
deos in die ukrainische Sprache übersetzt. Die Videos 
waren ein Erfolg – mehr als 1512 ukrainische Ärzt:in-
nen haben sich angemeldet, um anhand der Videos 
zu lernen. 

Unterstützung der Gesundheitseinrichtungen: 
Von Anfang an hat sich die Taskforce daran beteiligt, 
die notwendige medizinische Ausrüstung bereitzu-
stellen und in die Ukraine zu transportieren. Seit März 
2022 haben wir mehr als 123 Tonnen an Hilfsgütern 
geliefert. Darunter waren 80 Rollstühle und 30 Geh-
hilfen für die Rehabilitation sowie Ausrüstung für Neu-
geborene. 

Fürsorge für junge Patient:innen und ihre Fami-
lien: Wir sichern die medizinische Evakuierung von 
Kindern und haben eine Checkliste erstellt, um junge 
Patient:innen und ihre Familien rascher an einen siche-
ren Ort überführen zu können. 

Unterstützung von Neugeborenen 
In der Ukraine werden täglich schätzungsweise mehr 
als 900 Babys geboren, die in Kriegszeiten mit vielen 
Herausforderungen konfrontiert sind. So hat die neon-
atologische Abteilung von Ohmatdyt seit Beginn des 
Krieges mehr als 1200 kranke Neugeborene behandelt, 
trotz der widrigen Umstände. In frontnahen Orten ist die 
Situation für die Mütter und ihre Neugeborenen noch 
schwieriger. Deshalb haben wir ihnen in diesem Winter 
Hilfspakete geschickt, die jeweils einen Babyschlaf-
sack und eine Wärmeflasche enthalten. Aufgrund der 

Ein knappes Jahr Hilfe für das  
ukrainische Gesundheitswesen

LITA NGUYEN
Project Manager, Swiss Taskforce for 
Ukrainian Healthcare,
lita_nguyen@outlook.com

CONRAD ERIC MÜLLER
Vize-Präsident Ärztegesellschaft BL, 
President Stiftung Pro UKBB, Head of 
Swiss Taskforce for Ukrainian Healthcare, 
cemueller@hin.ch

BAC KG RO U N D

Einladung zu unserem 
 kostenlosen BGM Talk
Melden Sie sich noch heute 
an. Wir freuen uns, Sie 
 virtuell begrüssen zu dürfen!

Bei Fragen: fws@promotionsante.ch,  
+41 31 350 03 41

Wankdorfallee 5, CH-3014 Bern
Tel. +41 31 350 04 04
office.bern@promotionsante.ch 
www.gesundheitsfoerderung.ch

In Zusammenarbeit mit:

Donnerstag, 20. April 2023, 09.00–10.45 Uhr 

Erfolgsfaktor «BGM» Betriebliches 
Gesundheits management in Spital & Reha

08.45 – 09.00 Uhr Meet & Greet
 Technischer Support

09.00 – 09.15 Uhr Begrüssung und Einführung
 Mireille Félix, Key Account Manager, Gesundheitsförderung Schweiz

09.15 – 09.30 Uhr «Langer Atem versus Tagesaktualität»
 AEH Zentrum, Hansjörg Huwiler, BGM-Berater

09.30 –10.20 Uhr BGM-Praxisbeispiele: Konkrete Massnahmen, Lösungsansätze  
 und Erfahrungen

 Kliniken Valens, Manuela Schudel, Leiterin Human Resources 

 Universitätsspital Zürich, Anna Schuler, Leiterin Gesundheits management

 Kantonsspital Aarau, Martina Zwanenburg, Leiterin BGM

10.20 –10.45 Uhr Moderierte Vertiefungsgespräche in Break-out-Räumen 

10.45 Uhr Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

BGM Talk  

Kostenloser Online-Event über Zoom
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russischen Angriffe auf die ukrainischen Energiesys-
teme leiden viele Familien unter Strom-, Wasser- und 
Heizungsausfällen. Deshalb sammeln wir weiterhin 
Spenden für die Babyausstattung. Wenn Sie also Neu-
geborene in der Ukraine unterstützen möchten, finden 
Sie weitere Informationen unter www.hack4health.
ch oder spenden Sie direkt einen Betrag auf folgen-
de IBAN-Nummer: CH75 0070 0114 8067 5394 5 (BIC: 
ZKBKCHZZ80A, Mitteilung: bornfit). 

Wenn Ihre Institution an einer Partnerschaft inter-
essiert ist, kontaktieren Sie bitte das Direktionssekre-
tariat von H+ die Spitäler der Schweiz (direktionsse-
kretariat@hplus.ch). 

1 H+ Die Spitäler der Schweiz, Hack4Health, Zürich hilft der Ukraine (Zhdu) 
und der Ärztegesellschaft Baselland

Soutien matériel et professionnel F

La Taskforce suisse de soutien au secteur de la santé 
en Ukraine a été fondée en mars 2022. Ses membres 
sont H+ Les Hôpitaux de Suisse, Friends of Ukraine, 
Zürich hilft der Ukraine (Zhdu) et la Société de méde-
cine de Bâle-Campagne.

L’objectif est de mettre à la disposition des collè-
gues ukrainiens tout ce dont ils ont besoin pour faire 
leur travail: matériel, expertise et soutien collégial. La 
Taskforce encourage les partenariats entre les institu-
tions de soins suisses et ukrainiennes. 

Si votre établissement est intéressé par un tel par-
tenariat ou peut faire don de matériel, veuillez prendre 
contact par e-mail avec le Secrétariat de direction de 
H+ (direktionssekretariat@hplus.ch).  
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